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KAB bezieht neue Räumlichkeiten 

Die KAB Standorte Regionalbü ro West in 

Dortmünd in der Weißenbürger Straße 

31, sowie das Regionalbü ro Ost im Hein-

rich Lü bke Haüs, Zür Hüde 9 werden zü-

sammengelegt ünd die bisherigen Stand-

orte geschlossen. Der neüe Standort fü r 

die Mitgliederbetreüüng im gesamten 

Erzbistüm, sowie fü r die Heimvolks-

hochschüle der KAB im Erzbistüm Pa-

derborn ist die Brü derstraße 27 in 

Hamm.  

Unter dem Motto: "Die HVHS wird zükünftsfa hig!“ sind in diesem Jahr schon viele Maßnah-

men ümgesetzt worden. Wir erinnern an die neüe Homepage, die Mediengestaltüng, das Cor-

porate Design ünd das LOGO der HVHS. Nün steht eine weitere Maßnahme an, die dazü fü h-

ren soll, dass die HVHS der KAB im Erzbistüm Paderborn effizient, systemorientiert ünd 

wirtschaftlich nachhaltig arbeiten kann. Was nü tzt das scho nste Design, die vielseitigsten An-

gebote ünd die beste Homepage, wenn die Mitarbeiterinnen ünd Mitarbeiter bedingt dürch 

erhebliche ra ümliche Trennüng keine Einheit, kein Team bilden ko nnen? Dies ünd diverse 

weitere Grü nde haben dazü gefü hrt, dass sich der Vorstand der HVHS ünd die Dio zesanlei-

tüng seit langem schon Gedanken gemacht ünd letztendlich die Anmietüng der Ra ümlichkei-

ten, die schon in frü heren Jahren Heimat der KAB war, beschlossen haben. 

Die Grü nde fü r eine U berlegüng der Züsammenfü hrüng der Bü rostandorte sind: 

1.  Erhöhung der Effizienz:  

Fahrtkosten, Material- ünd Bü robedarf, Mietkosten - diese Aspekte sind ünd waren fü r die 

HVHS immer enorme Kostenfaktoren. Dürch einen Standort müss vieles nür einmal ange-

schafft werden, die Fahrtkosten - ünd die verlorene Zeit fü r das Pendeln zwischen den Bü ro-

standorten, die züsa tzlichen Mietkosten, mit all ihren Facetten, wie Telefon- ünd Internet, 

Raümpflege üsw. entfa llt. 

 2.     Strukturanalyse der BPG: 

Die von der Betriebsprü füngsgesellschaft aüs Mü nster dürchgefü hrte ünd vom Generalvika-

riat initiierte Strüktüranalyse kam zü dem Schlüss, dass eine Züsammenlegüng der Bü ro-

standorte wirtschaftlich ünümga nglich ist. 

Brüderstraße 
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3.     Bezirksregierung Arnsberg: 

Die BZR Arnsberg prü ft ünsere Weiterbildüngsprogramme ünd ist züsta ndig fü r die Aüszah-

lüng der fü r üns notwendigen Weiterbildüngsmittel. Der bisherige Sitz der HVHS ist "Am Büs-

dorf 7 in Paderborn". Nach wie vor ist die HVHS aber am Amtsgericht Hamm gemeldet ünd 

Paderborn geho rt zür Bezirksregierüng Detmold. Aüs diesen Grü nden würde aüch von der 

BZR gefordert, sich schnellstmo glich einen Standort im Regierüngsbezirk Arnsberg zü  

süchen. 

4.     Räumlichkeiten:  

Der neüe Standort in Hamm liegt in einem KAB eigenen Haüs, welches vom Rechtstra ger Ni-

kolaüs Groß e.V. verwaltet wird. In den Bü rora ümlichkeiten war zületzt eine Informatikfirma. 

Die Ra ümlichkeiten sind modern ünd sehr güt aüsgestattet ünd bieten allen Mitarbeitern eine 

hervorragende Arbeitsmo glichkeit. Sogar ein züsa tzlicher großer Raüm fü r Unterrichtsstün-

den, Sitzüngen ünd a hnliches ist vorhanden.  

5.       Wir sind ein Team: 

Gemeinsamkeit, Netzwerkarbeit, Züsammenhalt, all diese Stichworte ümschreiben den Ge-

danken, der aüch vom neüen Bü ro in Hamm aüsgehen soll. Die Mitarbeiter/innen ko nnen 

sich jederzeit perso nlich aüstaüschen ünd sich vertreten.  

Was aktuell passiert:  

Planung: Der strüktürierte Übergang befindet sich in der Planüng. Dazü gehören Sozi-

alpla ne fü r die Mitarbeiter/innen, üm die fü r viele erho hten privaten Anreisekosten zür 

Dienststelle aüfzüfangen ünd die Mitarbeiter/innen zü entlasten. Dienstpla ne ünd Aüfgaben-

beschreibüngen mü ssen an die neüe Sitüation angepasst werden. Die Technik (Soft- ünd 

Hardware) wird aüf einen neüen Stand gebracht.  

Datenschutz: Die neüen Datenschützrichtlinien der DSGVO ünd des KDG werden ümge-

setzt. (mehr dazü siehe Artikel: "Keine Angst vorm Datenschütz“) 

Umzug: Das Regionalbüro Ost beginnt ünd das Regionalbüro West wird nachziehen. 

Wenn die  Arbeiten abgeschlossen sind, wird es eine Information ünd eine Einladüng zür Er-

o ffnüng geben. 

"Man entdeckt keine neuen Erdteile, ohne den Mut zu haben, alte Küsten aus den Augen zu ver-

lieren.“ 

(André Gide, franz. Schriftsteller 1869-1951) 

U ber die neüen O ffnüngszeiten, Telefonnümmern ünd weiteres werden wir pü nktlich zür Er-

o ffnüng in Hamm berichten. Bis dahin ko nnen Sie üns wie gewohnt erreichen.  

Wir freüen üns schon jetzt aüf Ihren Besüch bei üns in Hamm. 

  

Ganz herzlich grü ßt Sie 

Ihre Dio zesanleitüng der KAB Paderborn 

Ihr Vorstand der Heimvolkshochschüle der KAB im Erzbistüm Paderborn 
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Beitragserhöhung 2019 

 

Sehr geehrte Damen ünd Herren, 

liebe Vorsitzende der Vereine der KAB im Erzbistüm Paderborn, 

liebe Freündinnen ünd Freünde der KAB, 

  

bei seiner letzten Sitzüng des Bündesaüsschüss der KAB Deütschland  am  04.11.2017 würde 

mit großer Mehrheit beschlossen, dass der Beitragsanteil des Bündesverbandes züm 

01.01.2019 pro Person üm jeweils 0,50 € pro Monat, bzw. üm  6,00 € pro Jahr angepasst 

wird. 

Die letzte Beitragserho hüng war vor 10 Jahren. 

Unsere Vertreter im Bündesaüsschüss sind Bürkhard Schlottmann ünd Heribert Gladisch (an 

dieser Sitzüng hat der Stellvertreter Leonard Tricot teilgenommen). 

Bei der Konferenz der gescha ftsfü hrenden Dio zesansekreta r/innen am 14.11.2017 würde 

von den anwesenden Sekreta r/innen darü ber hinaüs gewü nscht ünd vereinbart, dass  von 

Seiten des Bündesverbandes keine Informationen an die Mitglieder erfolgen soll,  sondern 

dass die Dio zesanverba nde die Beitragserho hüng den Mitgliedern selbst ü berbringen sollen. 

Die Bündesleitüng weist daraüf hin, dass ünser Vertreter Bürkhard Schlottmann an der Kon-

ferenz teilgenommen hat. 

Zür Erla üterüng wird weiter mitgeteilt, dass die Erho hüng zür wirtschaftlichen Stabilisie-

rüng des Haüshaltes der KAB Deütschlands e.V. zwingend notwendig ist. 

Schon in 2015 würde eine Beitragserho hüng des Bündesverbandes lange diskütiert, die 

dann aber dürch Zahlüngen der Dio zesanverba nde abgewendet würde. So hat aüch ünser 

Dio zesanverband in den letzten beiden Jahren bereits 5 stellige Eüro Betra ge nach Ko ln 

ü berwiesen. 

Wir als Dio zesanleitüng haben jetzt die ündankbare Aüfgabe, diese Beitragserho hüng ünse-

ren Mitgliedern ü ber die Vereine mitzüteilen. 

Nach reiflicher U berlegüng hat der Dio zesanvorstand Paderborn beschlossen, fü r die Orts-

vereine / Mitglieder keine züsa tzliche Belastüng dürch eine Beitragserho hüng beim Dio ze-

sanverband vorzünehmen, so dass es bei den 6,00 € pro Person bleibt. Leider haben nicht 

alle Bezirksvertreter diese Entscheidüng mitgetragen. 

Wir erinnern daran, dass alle, die dennoch Schwierigkeiten haben, den Beitrag zü leisten, ei-

nen Antrag aüf "Sozialbeitrag" oder  "Beitragsfreistellüng" stellen ko nnen. 

  

Bei ünseren Besüchen stellen wir immer wieder fest, dass vielen Mitgliedern nicht bewüsst 

ist, dass sie ganz perso nlich aüch viele Vorteile haben, z.B.: 
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KAB Rechtschutz im Diözesanverband  

Beratüng -  Hilfe  - Vertretüng             

Als anerkannter Verband mit berüfs-ünd sozialpolitischer Aüsrich-

tüng werden ünsere Mitglieder in allen Fragen des Arbeits- ünd 

Sozialrechts kompetent beraten ünd in gerichtlichen Verfahren 

vor den Arbeits- ünd Sozialgerichten kostenlos vertreten. Dazü 

za hlen beispielhaft im Bereich von 

Arbeitsrecht       Sozialrecht 

Abmahnüng, Kü ndigüng    Pflegeversicherüng 

Ein- ünd Umgrüppierüng    Krankenversicherüng 

Arbeitszeügnis      Rentenversicherüng: Altersrente   

Mobbing       Erwerbsminderüngsrente, 

Arbeitslosengeld      Hinterbliebenenrente 

        Schwerbehindertenrecht 

 

Aüch ko nnen ünsere Mitglieder als ehrenamtliche Richter*innnen bei Arbeits-, Sozial-ünd 

Finanzgerichten oder als Versichertena lteste ta tig sein. 

Zur Zeit suchen wir:  Ehrenamtlich Richter*innen an Arbeits– und Sozialgerichten. Bei 

Interesse melden Sie sich bitte in den Regionalbüros. 

Im Janüar 2018 konnte fü r den Rechtsbereich mit Herrn Rechtsanwalt W. Kempkes ein kom-

petenter Mitarbeiter fü r den Bereich "Arbeitsrecht" gewonnen werden. Zwischenzeitlich hat 

Herr W. Kempkes aüch den Bereich Sozialrecht vorla üfig ü bernommen ünd bietet aüch in 

diesem Rechtsbereich eine kompetente Beratüng ünd Betreüüng an.  

  

Heimvolkshochschule    

Im Bildüngsbereich ünserer Heimvolkschüle, z.B.  bei Seminaren ünd Stüdienreisen, erhalten 

ünsere Mitglieder Erma ßigüngen. Wenn die Ortsvereine eigene Bil-

düng anbieten, z.B. dürch Vortragsveranstaltüngen oder Stüdienrei-

sen, erhalten sie von der Heimvolkshochschüle ebenfalls einen Zü-

schüss in Ho he von 5 bzw. 10 € (Stüdienreisen) pro Unterrichtsstün-

de. 

 

Informationen  

Nicht zületzt sei die kostenlose Mitgliederzeitschrift "Impüls" erwa hnt, 

die ünsere Mitglieder ü ber sozialpolitische Themen der KAB ünd den Ak-

tivita ten in ünseren Ortvereinen, Bezirken ünd im KAB-Verband infor-

miert. 
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Keine Angst vorm Datenschütz—Fragen ünd Antworten 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am 24./25. Mai 2018 sind das KDG (Kirchliche Datenschützgesetz) ünd die EU-DSGVO 

(Datenschützgründverordnüng) in Kraft getreten. Da von Seiten der KAB Deütschlands noch 

immer keine genaüeren Informationen aüsgeha ndigt würden, wie die Arbeit in den Ortsver-

einen zü gestalten sei, erfolgen hier nün erste Hinweise: 

Welches Gesetz gilt fü r üns? 

Fü r Vereine die vornehmlich kirchliche Zwecke verfolgen gilt das KDG aber aüch die DSGVO! 

sofern das KDG bestimmte Paragraphen nicht eigensta ndig regelt. 

Dü rfen wir im Verein Daten verarbeiten? 

Das Wichtigste vorweg: Datenverarbeitüng ist gründsa tzlich verboten. Die Aüsnahme ist, 

wenn eine rechtliche Gründlage dafü r besteht z.B.:  die Erlaübnis aüfgründ einer Rechtsvor-

schrift (Abs. 1a KDG); die Einwilligüng des Betroffenen (Abs. 1b KDG) ünd/ oder zür Erfü l-

lüng eines Vertrages (Abs. 1c KDG). Die beiden letzten Absa tze treffen aüf Ihre Arbeit im OV 

zü, somit haben Sie in diesen Fa llen eine Rechtsgründlage zür Verarbeitüng der Daten. Dies 

gilt aber nür fü r die Erfü llüng der Mitgliederrechte. Werbüng fü r Ihre Veranstaltüngen oder 

a hnliches bedü rfen einer Einwilligüng des Betroffenen.  

Was sind personenbezogene Daten? 

Personenbezogene Daten sind alle Daten, die es erlaüben eine Person zü identifizieren. Es 

gibt schü tzenswerte (Name, Anschrift) ünd besonders schü tzenswerte Daten (Ethnie, Ge-

sündheit etc.). 

In welcher Form mü ssen Einwilligüngen erteilt werden? 

Gründsa tzlich bedarf es der schriftlichen Form. 

Welche Daten dü rfen erhoben werden? 

Es dü rfen nür die notwendigen Daten zür Aüfgabenerfü llüng erhoben werden. Bspw. Konto-

verbindüngsdaten züm Einzüg des Mitgliedsbeitrags oder die Adresse fü r die Verteilüng der 

Zeitschrift IMPULS. Sollten Sie Daten wie z.B. Hochzeitsdaten o.a . erheben ünd speichern, 

braüchen Sie dazü eine schriftliche Einwilligüng des/r betroffenen Mitglieder, da diese Daten 

nicht zür Aüfgabenerfü llüng notwendig sind (§6 Abs. 1c  ünd 1d KDG). 
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Was sind Betroffenenrechte? 

Die §§17-20; 22-23;25 des KDG regeln die Betroffenenrechte. 

Der Betroffene hat ein Recht aüf Aüskünft, fü r welche Verarbeitüngszwecke seine Daten er-

hoben würden, welche personenbezogenen Daten erhoben würden, an welche Empfa nger 

die personenbezogenen Daten offengelegt würden oder noch offengelegt werden, wie lange 

geplant ist, die Daten zü speichern (i.d.R. 10 Jahre, darü ber hinaüs solange wie der Vertrag 

besteht), Berichtigüng oder Lo schüng oder Einschra nküng der Verarbeitüng oder den Wi-

dersprüch gegen diese Verarbeitüng. Bei Einwilligüngserkla rüngen müss jeder ü ber diese 

Betroffenenrechte informiert werden. 

 

Wann sind Daten zü lo schen? 

§19 Recht aüf Lo schüng 

Die OVs sind verpflichtet die personenbezogenen Daten zü lo schen, wenn: 

A) sie nicht mehr notwendig sind 

B) Die Einwilligüng des Betroffenen widerrüfen wird oder keine Rechtsgründlage zür Erhe-

büng vorlag. 

C) Der Betroffene legt gema ß § 23 Abs. 1 Widersprüch gegen die Verarbeitüng ein. 

D) Die personenbezogenen Daten ünrechtma ßig verarbeitet würden. 

 

Darf ich jemand anderem die Daten mitteilen? 

Gründsa tzlich darf nür der die Daten verarbeiten, der die Rechtsgründlage oder die Einwilli-

güng bekommen hat. Eine Datenü bermittlüng ist nür dann erlaübt, wenn  

die Verarbeitüng aüf einer Einwilligüng oder aüf einem Vertrag berüht (z.B. an das Regional-

bü ro oder den Bündesverband).  

 

Was ist fü r die Umsetzüng in den Ortsvereinen zü beachten? 

·  Sofern mehr als 10 Personen im OV mit der Verarbeitüng von Daten betraüt sind, braücht 

der OV einen eigenen Datenschützbeaüftragten. Wenn weniger als 10 Personen mit den per-

sonenbezogenen Daten ihre Mitglieder vertraüt sind, ko nnen Sie den Datenschützbeaüftrag-

ten des Erzbistüms Paderborn angeben. 

· Verarbeiten Sie die Daten Ihrer Mitglieder digital z.B. am PC oder Tablet, müss dieses vor 

Zügriffen Dritter geschü tzt sein z.B. dürch ein Passwort. Züsa tzlich müss ein Onlineschütz 

bestehen z.B. dürch eine Firewall ünd ein Anti-Virenprogramm. 

· Generell gilt, alle Daten ihrer Mitglieder dü rfen Dritten nicht züga nglich sein z.B. in einem 

verschließbaren Schrank ablegen. 
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Was passiert, wenn ich Daten verliere? 

Dies ist ein Datenschützünfall! Gehen die Daten verloren z.B. aüf einem USB Stick oder wür-

de Ihr PC dürch einen Virüs infiziert, müss dies innerhalb von 72 Stünden dem Datenschütz-

beaüftragten gemeldet werden.  

Gibt es Formülare? 

Im OV braüchen Sie Einwilligüngserkla rüngen fü r Werbüng ünd fü r die Aüfnahme ünd Ver-

o ffentlichüng von Fotos. Diese Formülare befinden sich aktüell in der rechtlichen Prü füng 

ünd werden von üns zeitnah zür Verfü güng gestellt. Bis dahin verweisen wir aüf das Katholi-

sche Datenschützzentrüm. 

Darf ich den Mitgliedern Hinweise zü Veranstaltüngen ünd a hnlichem züsenden? 

Gründsa tzlich nicht, da keine Rechtsgründlage besteht. Es müss von jedem Mitglied eine 

schriftliche Einwilligüngserkla rüng vorliegen, in dem das Mitglied ü ber seine Betroffenen-

rechte informiert würde ünd sein Einversta ndnis zür Züsendüng der Informationen gegeben 

hat.  

Darf ich Fotos von Veranstaltüngen im Internet oder in Zeitüngen vero ffentlichen? 

Jede Person, die aüf dem Foto mit Gesicht erkennbar ist, müss sein Einversta ndnis zür vero f-

fentlich ünd Bildmaterials gegeben haben. Da ein mü ndliches Einversta ndnis nür schwer be-

weisbar ist, ist aüch hier die schriftliche Einversta ndniserkla rüng vorzüziehen. 

 

Wir hoffen mit den aüfgefü hrten Erla üterüngen zü den ga ngigsten üns erreichten Fragen ei-

ne Antwort gegeben zü haben. Der Datenschütz ist ein weitreichendes Feld, in dem sehr spe-

zielle Fragestellüngen aüftreten ko nnen. Sie ko nnen sich bei weiteren Fragestellüngen an 

das Regionalbü ro Ost in Mo hnesee-Gü nne Tel. 02924/ 878621 wenden. Der Datenschützbe-

aüftragte des Dio zesanverbands Paderborn ünd der Heimvolkshochschüle im Erzbistüm Pa-

derborn wird vom Katholischen Datenschützzentrüm gestellt ünd demna chst bekannt gege-

ben. Der vorla üfige Ansprechpartner fü r den Datenschütz ist Lüdwig Stratenschülte. Ein ei-

gener Datenschützbeaüftragter soll züdem zükü nftig eingesetzt werden. Insgesamt ist die 

KAB im Erzbistüm Paderborn aüf einem sehr güten ünd schon fortgeschrittenen Weg. Vieles 

ist bereits ümgesetzt  ünd wird mit dem Umzüg nach Hamm vollsta ndig implementiert sein. 

Die HVHS hat bereits eine datenschützrechtlich sichere Homepage ünd aüch die Formülare 

fü r die Weiterbildüng  sind ü berarbeitet. Aüch wenn der Datenschütz viel Arbeit macht,  er 

ist keine Sto rüng oder gar la stige Pflicht,  sondern sorgt fü r den Schütz der Perso nlichkeits-

rechte der Menschen. 
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Anschriften 

 

KAB Diözesanverband Paderborn e.V. 

Am Busdorf 7 

33098 Paderborn 

Tel.: 05251 / 28 88-590 

Fax: 05251 / 28 88-599 

E-Mail: dv@kab-paderborn.de 

www.kab-paderborn.de 

 

___________________________________ 

 

KAB Regionalbüro West 

Weißenburger Straße 31 

44135 Dortmund 

Tel.: 0231 / 95 09 547 

Fax: 0231 / 95 09 511 

E-Mail: Region-West@kab-paderborn.de 

www.hvhs-nrw.de 

______________________________________ 

 

KAB Regionalbüro Ost 

Zur Hude 9 

59519 Möhnesee-Günne 

Tel.: 02924 / 87 86-21 

Fax: 02924 / 87 86-19 

E-Mail: Region-Ost@kab-paderborn.de 

www.hvhs-nrw.de 
 

___________________________________ 
 

Öffnungszeiten 

 

Montag—Donnerstag 

09:30—12:30 Uhr und 

13:30—15:30 Uhr 

Freitag 

09:30—12:30 Uhr 
 

_____________________________________ 
 

NEUE Adresse der Regionalbüros 

 

Brüderstraße 27 

59063 Hamm 
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Wo ist die DSGVO zu finden? 

https://dsgvo-gesetz.de/ 

 

Wo ist das KDG zu finden? 

https://www.datenschütz-

kirche.de/20171122 

Name des Doküments: 

KDG in der Fassüng des Beschlüsses der Voll-

versammlüng vom 20.11.2017  

 

 


